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wo ginge das besser als in Stadt und Land  
Neumarkt, dem Herzen von Bayern

Viele interessante Veranstaltungen laden ein zu 
Neumarkts Start der 5. Nachhaltigkeitswochen mit

Mehring: „Unsere Tech-Vision wird Wirklichkeit“ 
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Zehn Tage bestes Wetter und zufriedene Gesichter beim Neumark-

ter Juravolkfest. Schäfflertanz beim Auszug, 108 Gruppen beim 

Volkfestzug, tolle Stimmung in den Hallen. 

 

Das wünschten sich die Stadtoberen, Festwirt Marco Härteis, der 

Festbierlieferant, die Lammsbrauerei und die begeisterten Besucher. 

Alles ist eingetroffen. Schon beim Standkonzert der Werkvolkkapelle 

vor dem Rathaus und beim anschließenden Auszug am Freitagabend 

war die Begeisterung der zahlreichen Anwesenden spürbar. Die 

Schäffler zeigten, wie schon so oft, ihre einstudierten Tänze, die mit 

viel Applaus bedacht wurden. Die Festbierbrauerei, die Lammsbraue-

rei schenkte dazu vor dem Rathaus kostenlos ihr Festbier aus, was bei 

den vielen Besuchern und bestem Sommerwetter bestens ankam.  

 

Nur zwei Schläge benötigte OB Markus Ochsenkühn in der großen 

Jurahalle, stand am nächsten Tag in den Neumarkter Gazetten. Er 

wünschte sich nach dem „O’zapft is“ ein friedliches Volks-

fest in den nächsten zehn Tagen, bevor der Rathauschef 

nicht nur der anwesenden Politprominenz, sondern allen 

Gästen zu prostete.  

 

Finanz- und Heimatminister Albert Füracker lies es sich 

nicht nehmen, der Lammsbrauerei und deren Besitzerfa-

milie Ehrnsperger eine Würdigung auszusprechen. Seit 

225 Jahren gebe es diese Brauerei im Besitz der Familie 

Ehrnsperger, dafür gab es vom Heimatministerium eine 

Auszeichnung.  

 

Am Sonntagnachmittag beim Festzug durch die Stadt nahmen 108 

Vereine, davon zehn Blaskapellen, Fußgruppen, vor allem viele Kin-

dergruppen und Sportler am Marsch durch die Jurastadt teil. Das 

diesjährige Motto des Festzuges lautete: „Genießen und feiern im 

Herzen von Bayern“. Den festlich geschmückten Festwagen der 

Lammsbrauerei zogen die Rösser der  Hausheimer Familie Marx - ein 

Hingucker schlechthin. Die teilnehmenden Vereine nahmen den 

Festzug oftmals für Werbung in eigener Sache her.  OB Markus Och-

senkühn, Finanzminister Albert Füracker und MdB Susanne Hierl, die 

mit der Kutsche am Anfang des Festzuges standen, empfingen die 

Fußgruppen an der Jurahalle und spendeten ihnen reichlich Applaus.  

 

Die ganze Woche war am Festplatz gute Stimmung angesagt, in bei-

den Hallen standen bekannte und neue Musikgruppen mit einer 

musikalischen Vielfalt und einem umfangreichem Repertoire auf dem 

Podest, das die Jugendlichen so eins ums andere Mal auf die Bänke 

und Tische steigen ließ.  

 

Am letzten Tag stand das Highlight schlechthin, der Roßmarkt auf 

dem Programm. Die beiden Staatsminister Albert Füracker und Chris-

tian Bernreiter, Parteifreund und Amtskollege aus dem Wohn-, Bau- 

und Verkehrsministerium, bekannten sich zur Tradition der bayeri-

schen Volksfeste. Menschenmengen quittierten den Einfallsreichtum 

und die spektakulären 

Showeinlagen der 

Pferdehalter mit viel 

Applaus.  

 

Den Abschluss des 10- 

Tages Spektakel bildet 

das gut 25-

minütige Feuer-

werk am Montag-

abend, dass alljähr-

lich von der Stadt 

Neumarkt und den 

Schaustellern ge-

sponsert wird.  

wo ginge das besser als in Stadt und Land Neumarkt, dem Herzen von Bayern… 
 

Bericht und Fotos: Andreas Meyer 
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INITIATIVEN PARTNERSCHAFTEN 

Wirtschaftsstark und sozial – in Gemeinschaften aus der Region, mit der Region, für die Region... 

50.000 Artikel liebevoll für Sie sortiert und  
jede Woche frische Angebote 

Eigenproduktion von  
Wurstwaren vor Ort! 

damit Ihr Alltag entspannt bleibt. 

- Arbeitsschutz - Arbeitssicherheit - Brandschutz - Mediation - 

kompetent, pragmatisch, ziel- und lösungsorientiert. 

Wir kümmern uns um Ihre Sicherheit,  
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Mit Start am 10. September um 18.00 Uhr im Bürger-
zentrum lädt die Stadt Neumarkt alle Bürgerinnen und 
Bürger bis Mitte November herzlich zu den 5. Neu-
markter Nachhaltigkeitswochen inklusive Vorstellung 
des Zukunftsbildes - einer Real-Utopie für Neumarkt - 
und einem anschließenden Workshop zur Weiterent-
wicklung der Neumarkter Nachhaltigkeitsstrategie ein. 
 
In den Folgewochen finden 48 Aktionen, Praxis-
workshops, Radtouren, Führungen, Vorträge, Verkos-
tungen, Kinovorstellungen und vieles mehr rund um 
ein nachhaltiges Leben statt. Die Themenpalette reicht 
von Klima und Natur über Recycling und Ressourcen-
schutz bis hin zu Ernährung und Fairen Handel. Lauter 
ernst genommenen Themen im Neumarkter Rathaus 
und für jedes Alter ist etwas dabei. Einige wenige  
 
Beispiele des umfangreichen und vielfältigen Pro-
gramms: 
 

• Auftakt der Kinoreihe „EINE WELT – Unsere Ver-
antwortung“ am 24. September im CINEPLEX,  

 

• das Fairtrade Bistro vor dem Rathaus am 25. Sep-

tember,  
 

• Radltouren zu „Naturbauern“ am 27. September 

und 4. Oktober, der  
 

• Vortrag von Investigationsreporter Uwe Ritzer 

zum Thema „Der Ausverkauf“ am 1. Oktober,  
 

• verschiedene Upcycling Workshops am 13., 25. 
und 26. Oktober im Familienzentrum und im Café 
Immergrün,  

 

• der Vortrag „Klimawandel und Gesundheit“ am 15. 

Oktober im Bürgerhaus, der  
 

• Stop des Tourbusses „Gemeinsam weltbewegend“ 

am 16. Oktober, am Rathausplatz, ein  
 

• „Fair Taste Table“ mit Verkostung am 4. Novem-
ber im Weltwinkel 360°, ein  

 

• Themenabend zu „Natur in der Stadt“ am 6. No-
vember  im Bürgerhaus, der  

 

• große Nachhaltigkeits-Spieletag am 8. November 

im Maker`s Home sowie der  
 

• Vortrag „Gesundheit beginnt im Boden“ am 13. 

November im Hochschulgebäude. 
 

• Als besonderes Highlight findet am 14. November 

die 11. Neumarkter Nachhaltigkeitskonferenz zum 
Thema „Die Zukunft is(s)t nachhaltig und fair“ in 
den Festsälen der Residenz und an der Hochschu-
le statt, die von einem „Marktplatz für natürlichen 
und gesunden Genuss“ eingerahmt wird.  

 
Die Neumarkter Nachhaltigkeitswochen werden jähr-
lich seit 2021 veranstaltet. Mit dem Ziel, deutlich zu 
machen, dass Nachhaltigkeit nichts Abstraktes ist, son-
dern, dass die Möglichkeiten der Umsetzung uns tag-
täglich umgeben und wirkungsvoller sind, als wir uns 
das vielleicht oftmals vorstellen.  
 
Alle Veranstaltungen sowie das Programm zum Down-
load und weitere Info sind über den Link  
 

• www.neumarkt-nachhaltig.de  
 
abrufbar.  
 
Als gedrucktes Heft liegt das Programmheft auch im 
Rathaus, im Bürgerhaus, in der Tourist-Info und in der 
Stadtbibliothek zum Mitnehmen bereit . 
 
 
Foto: Josef Pöllmann / Stadt Neumarkt  



 

 

Mit 2,1 Milliarden Euro im ersten Halbjahr 2025  

sichern sich Bayerns Start-ups mehr Wagniskapital als 

Berlin. Dabei fliest fast jeder zweite deutschlandweit 

investierte Euro in den Freistaat. Für Digitalminister 

Mehring bedeutet das eine: „Wachablösung an der 

Spitze der deutschen Start-up-Szene“. Er spricht von 

einem „historischen Wendepunkt für die deutsche 

Gründerlandschaft“ und einer „fulminanten Bestäti-

gung des bayerischen Wegs für den Digitalstandort“: 

 

„Was wir erleben, ist die Wachablösung an der Spitze 

der deutschen Start-up-Szene! Der Gründerkompass 

zeigt klar nach Süden – Bayern ist“ laut Mehring „der 

neue Magnet für Wagniskapital“. 

 

Investoren setzen auf Bayerns Zukunftstechnologien 

Eine Studie der Beratungs- und Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft EY (Ernst & Young) analysiert das Wagniskapi-

talaufkommen in Deutschland im ersten Halbjahr 2025 

und bescheinigt Bayern eine beispiellose Dynamik: 

Während bundesweit das Volumen um ein Drittel auf 

4,6 Milliarden Euro stieg, erhielten bayerische Start-ups 

rund zweieinhalbmal so viel Kapital wie im ersten Halb-

jahr 2024 – ein Plus von 262 Prozent – und damit fast so 

viel wie im gesamten Vorjahr (2,3 Milliarden Euro).  

Berlin, lange unangefochtener Spitzenreiter, landete mit 

1,5 Milliarden Euro deutlich dahinter. 

 

Die EY-Analyse sieht die Gründe für den bayerischen 

Höhenflug vor allem in der überdurchschnittlich starken 

Position des Freistaats in Schlüsseltechnologien wie 

Künstliche Intelligenz, Verteidigungstechnologie und 

Energiespeicherlösungen. 

 

„Unsere Tech-Vision wird Wirklichkeit: Bayern wird zur 

Investitionsheimat der Technologien von morgen - von 

smarter Verteidigung über KI bis hin zu nachhaltigen 

Energieinnovationen“, so Minister Mehring. „Wir 

schaffen das ideale Umfeld für mutige Gründerinnen und 

Gründer - und holen so das globale Wagniskapital zu uns 

in den Freistaat.“ 

 

Top-Deals made in Bayern 

Besonders eindrucksvoll: Unter den fünf größten Finan-

zierungsrunden in Deutschland stammen vier aus Bay-

ern. Dazu zählen unter anderem die Münchener KI-

Firma Helsing (600 Mio. Euro), der Batteriespeicheran-

bieter Green Flexibility aus Kempten mit 400 Mio. Euro, 

sowie das in Gilching, im Landkreis Starnberg ansässige  

Rüstungsunternehmen Quantum Systems und die eben-

falls in München ansässige Finanzplattform Scalable 

Capital. 
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für eine  
 
 

KOSTENLOSE 
 

HÖRANALYSE 
im Wert von 50,- Euro 

 

Einfach TERMIN vereinbaren und diesen  

Gutschein oder die 

BUSINESS NEWS zum Termin mitbringen 

Mehring: „Unsere Tech-Vision wird Wirklichkeit“ 
Rekord bei Wagniskapital - Freistaat längst an Berlin vorbeigezogen  



 

 

An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

Geöffnet: jeweils Montag - Freitag von 07:00 - 16:00 Uhr  

Pausen: 09:00 - 09:30 und 12:00 - 12:30 Uhr 

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 
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Ihr professioneller Auto-Aufbereiter  
in der Region 

Wir suchen Verstärkung  
für unser Team -  

gerne auch Quereinsteiger! 

Büro: Bürgermeister-Auhuber-Str. 4       92318 Neumarkt / OPf. 
0157—536  001  64   -    info@mr-car-clean.de 

www.mr-car-clean.de 



 

 

… günstig | Atzmannsdorfer - immer frisch und preisgünstig | Atzmannsdorfer ... 

Freitag 12.09. bis Donnerstag 18.09.‘25 
 

Schnitzel  100g  1,09 € 
 mager und saftig  

Stadtwurst im Ring     100g 1,09 € 
 laufend rauchfrisch  

Bauernschmaus  100g 1,09 € 
 ideal zur guten Brotzeit   

Sächsische Bratwürste     100g 1,19 € 
 hell über Buchenrauch geräuchert  
 

Freitag 19.09. bis Donnerstag 25.09.‘25 
 

Krustenbraten   100g  -,95 € 
 vom Besten  

Schälrippchen     100g -,75 € 
 fleischig  

Bierschinken      100g 1,19 € 
 extra mager  

Landleberwurst     100g 1,09 € 
 der deftig gewürzte Brotaufstrich  

Kasseler Rippchen      100g -,99 € 
 saftig gekocht  
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Sie erhalten unsere besten Fleisch- und Wurstwaren in PILSACH: 
 

Dienstag bis Freitag von 08:00 - 09:00 Uhr 

in unserem Betrieb An der Muschel 1 

Samstag von 07:30 - 12:00 Uhr in unserem modernen  

Verkaufsmobil vor der Bäckerei Lang 

und BERG: 
 

Mittwoch von 09:30 - 17:00 Uhr 

Samstag von 07:00 - 12:00 Uhr 

Verkaufsmobil im Hof von Auto Bösl, Neumarkter Straße 14 

Sonderangebote 

Frisch geräucherte  

aus eigenem Forellenteich.  

 
 
Über heißem Buchenrauch geräuchert! 

(Solange unsere eigenen Fische reichen.) 

Frische Blut- und  

Leberwürste,  
Sauerkraut und Kesselfleisch. 
 

Gratis-Kesselsuppe, so viel Sie gerne möchten.  

(Bitte Geschirr mitbringen.) 

Jeden Dienstag & Mittwoch: 

Grillspezialitäten  

werden nach Ihren Wünschen, frisch in  
hochwertigsten Grillmarinaden eingelegt. 

Ob Rind, ob Schwein -  
wir legen alles ein. 

Freundliche 
 

 Mobilleiter/in 
 

 Fleischerfachverkäufer/in 
 

  Lehrlinge 
 für Verkauf und Produktion 
 
1./ 2./ 3. Lehrjahr: 1.000.– / 1.100.– / 1.200.– Euro 

auch zum Anlernen, zu  

Spitzenkonditionen gesucht 


